
Amtsblatt M ÜMllcher Veitnna.
Mr. 297. Dinstag den 28. Dezember »858.

Z 694. a (1) Nr. 11021

Limitations - Kundmachung.
Zu Folge Mittheilung der löblichen priv.

österr. Nationalbank in.Wien vom l6. Novem-
ber ,858, Z. 94W St . G., wird im Grunde
der Beistimmung Sr. Erzellenz des Herrn Fi-
nanz-Ministers der zur Staatsdomäne Lack in
Krain gehörige Forst B l e g as im Wege der
öffentlichen Versteigerung an den Meistbietenden
veräußert werden.

Dieser Staatöforst B l e g a s liegt im poli-
tischen Bezirke Lack in Krain, umfaßt in den
vier Steuergemeinden: S a l i m l o g , Les-
kouca , S t . N i k o l a i und S c o r n a r o v a n
die Parzellen 83U, 837a, 837l i , 838, 8 l 6 ,
8 l 7 , , 276 , 68l und 826, welche ein zusam-
menhändcs Ganze mit einem Katastral-Flächen-
maße von 1884 östr. Joch ltt«4 ü jKl f t r . bilden,
wouon aufHochwald l72tt Joch 266 lÜ Klftr.,
auf Wiesen u. Weiden 162 Joch 879 lD Klftr.,
auf Oedungen . . I Ioch l 5 l 9 ^ K l f t r . ,

zusammen obige »884 Joch l«64 l l j Klftr.
entfallen

Der Katastral-Reinertrag beträgt »99 fl.
55 kr. B. V . ;

die jährlichen l. f. Steuern sammt Gemeinde-
Zuschlägen 65 fl. ! ! ' /< kr. B. V.

Die Versteigerung wird unter Vorbehalt
der höhern Genehmigung des Resultates bei
der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion in Laibach
am ltt. F e b r u a r !85,9 Vormittags ll) Uhr
stattfinden, und als Ausrufspreis der Betrag
von 8000 ft. C. M . , d. i. 84W st. öst. W.
angenommen werden.

Hiebei werden auch schriftliche versiegelte
Anbote (Offerte) und zwar bis 5> Februar »«59
bei der priv, österr. Nationalbank in Wien und
bis 9. Februar 1859 Mittags bei der k. k.
Finanz-Bezirks-Direktion in Laibach angenom-
men werden.

Vor Beginn der mündlichen Fcilbictung hat
Jeder, der sich daran betheiligen will, einen dem
zehnten Theile des Ausrufpreises gleichkommen-
den Betrag als Vadium zu Handen der Versteige-
rungs-Kommission bar, oder in öffentlichen, auf
Ueberbringer lautenden östcrr. Staatspapicren,
welche letztere jedoch nur um 2°/„ unter dem Wie-
ner-'Jageskurse angenommen werden, zu erlegen,
und die Feilbietungsbedingungen zum Beweise,
daß er sie kenne und sich denselben unbedingt
unterziehe, zu unterfertigen Die schriftlichen
Offerte müssen mit einer Stempelmarke von
3U kr. ö. W. und mit dem I0° / „ Angclde verschen,
mit dem Tauft und Familien-Namen des Offe-
renten, dann Charakter und Wohnert desselben
unterfertiget, und es muß in denselben das be-
stimmte Anbot in Ziffern und Buchstaben in öst.
Währung ausgedrückt sein. Auch dürfen die
Offerte keine, mit den Verkaufsbedingungen nicht
im Einklänge stehende Klausel, sondern sie müssen
vielmehr die Erklärung enthalten, daß der
Offerent diese Verkaufsbedingungen genau kenne,
und sich denselben in allen Beziehungen un-
bedingt unterwerft.

Zum Ankaufe wird Jedermann zugelassen,
dtr hierlandcs Realitäten zu besitzen berechti-

5Ar für einen Dritten em Anbot machen
wi l l , hat seine rechtsförmlich für diesen Akt
ausgestellte, gerichtlich oder notariell legallstrte
Vollmacht beizubringen.

Der Forst B l c g a s wird übngens wie er

lieqt und steht veräußert, , ^ . ..
"Ss übernimmt daher das H.Domamen-Aerar

keine wie immer geartete Haftung für das an-
gegebene Flächenmaß, oder das Ertragnlß des-
selben, oder die darauf haftenden Dienstbar-
keiten der Holz-, Weide- und Streu-nervttut.

Belangend den Umfang derjenigen auf die-
sem Staatsforste haftenden Servitutslasten,
welche von Seite der Reichsdomaine Lack bei
der k. k. Grundlasten-Ablösungs- und Regu-
lirungs-Landes-Kommission in Laibach bereits
angemeldet worden find, gibt die bel der Fi-
nanz-Bezirks-Direktion in Laibach erliegende
Beschreibung dieses Waldes, welche jedem Kauf-
lustigen zur Einsichtnahme offen steht, die Auf-
klärung, ohne daß jedoch für die Richtigkeit und
Vollständigkeit der Servituten - Aumeldungs-
operate eingestanden wird. Daselbst so wie
beim k. k. Verwaltungsamte der Staatsdomaine
Lack erliegen nebst dieser Beschreibung die Ver-
kaufsbedingungen und die bezüglichen Schät-
zungsprotokolle zu Jedermanns Einsicht bereit.

Während der Dnuer der mündlichen Ver-
steigerung werden schriftliche Offerte nicht mehr
zugelassen, so wie auch nach dem Abschlüsse der
Feilbietungs-Verhandlung kein mündlicher An-
bot mehr angenommen wird.

K. k. Finanz-Bezirks-Direktion Laibach
am 21. Dezember I«58.

Z. 23lN. » ( I ) Nr. 658«

Von dem k, k. Landesgerichte Laibach wird
dem unbekannt wo befindlichen Anton Babnig,
vul^o Mersetnik und seinen unbekannten Rechts-
nachfolgern mittelst gegenwärtigen Ediktes er-
innert: Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Zhamernig aus Rosenbach, die
Klage auf Anerkennung des Eigenthums dezüg-
lich des im Grundbuche der D. R. O Kommenoa
Lalbach 8uk Mappä-Nr. t t . vorkommenden, in
der Steuergemeinde Gradischa liegenden Ackers
und Wiese i t i t eu^ eingebracht, worüber zur
Verhandlung die Tagsatzung auf den 14. März
k I . angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gerichte unbekannt ist und weil selbe vielleicht
aus den k. k. Erblanden abwesend sind, so hat
man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Ge-
fahr und Unkosten den hierortigen Gerichts-

! Advokaten Dr. Ovjiazh als Kurator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimm-

!ten Vertreter ihre Rcchtsbehelfe an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt lm recht?
lichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wis-
sen mögen, insbesondere, da sie sich die aus
ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben werden.

Von dem k. k, Landesgerichte Laibach den
! 11 Dezember 1858.

Z 23UU. (2) Nr. 508«.

Edikt.
Von dem k. k. Landcsgerichtc Lalbach wird

den unbekannrwo befindlichen Maria v Neißenfels,
Johann B. v. Neißenfels und der nicht be-
nannten Braut des Letztern, hiemit bekannt
gemacht, daß man aus Anlaß des vom Herrn
Andreas Morttsch von Pillach, als Ersteher
der Elisabeth Koschat'schen Konkurs - Entitäten,
gestellten Gesuches um Löschung der für die-
selben auf dem im Bergbuche Nr. l l l vorkom-
menden Stahlhammerwerke ZSeißenfels in Ober-
kraln bestehenden Intabulationen, dem Herrn
Dr. Uranitsch. Advokutenin Laibach, für dieselben
als Oll-atar iili l'ölnpitmäum des Löschungs-
bewilligungsbescheides bestellt habe.

Lalbach am 30. November 4858.

Z. 2334. (2) Nr. 5V30.

E d i k t

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach
wird hiermit kund gemacht:

Es sei in die exekutive Feilbietung der noch
auf Namen des Solidar - Schuldners Josef v.
Sauer vergewährtcn, im magistratlichcn Grund-
buche «üb Rektf. Nr. 19 vorkommenden, in
der Gradischa - Vorstadt 8„b Konsk. Nr. 18
hier liegenden, gerichtlich auf 8620 fl. CM.
geschätzten Hauses sammt An - und Zugehör,
wegen aus dem dießgerichtlichen Urtheile vom
8. Mai l. I . , Z. 1667, dem Herrn Karl
Holzer schuldigen I lwtt fi. CM., der 5"/« jähr-
lichen Zinsen, der Gerichts - und Exekutions«
kosten gewilliget, und seien zur Vornahme der-
selben die exetutiven Feilbietungstagsatzungen auf
den 13. Dezember »858, 17. Jänner und »4.
Februar 1859, jedesmal Vormittags 9 Uhr vor
diesem Gerichte mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß dieses Haus nur bei der dritten Feil-
bietung auch unter dem Schätzungöwerthe werde
hintangegeben werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchs-
extrakt und die Lizitationsbedingnisse können
täglich während den gewöhnlichen Amtsstunden
in dem dießgerichtlichen Archive eingesehen werden.

Laibach am 2. November «858.
Nr. 6671.

Bei der ersten Feilbietungötagsatzung ist kein
Kauflustiger erschienen; es wird demnach
zu der zweiten auf den 17. Jänner 1859
vor diesem Gerichte anberaumten Tagsat-
zung geschritten werden

Laibach am 14. Dezember 1858.

Z. 688. u (2) Nr. 1515.

E d i k t
I m Siune der hohen Sceuer-Direktions-Vere

ordnung vom 29 Juli »856, Z. 5165)263,
werden nachstehende Parteien, derzeit unbekannten
Aufenthaltes, aufgefordert, binnen 14 Tagen der
dritten Einschaltung in daS Amtüdlatt der Lai-
bacher Zeitunq an gerechnet, beim k. k. Bezirks»
amte Senosetsch zu erscheinen, und ihre nach?
stehend verzeichueten Erwerdsseuer - Rückilaude
sammt Umlagen zu berichtigen, widrigens die
Löschung ihrer Gewerbe veranlaßt werde

Ioj»'f Ivanzhizl), Kürschner, von Hruschuje,
Haus-Nr. 19, 16 st 70 ' / , kr. öst. W.; Io«
hann Albrecht, Greisler und V'ktualu«handler,
von Hruschuje, Haus > Nr. 19, 28 st. 51 kr.
öst. W ; Josef Bchwanull), Wir th , von Se-
nosetsch, H2u6.Nr 117, 22 st. 3 l ' / , kr.
öster. Währung.

K. k. Bezirksamt Senosetsch am »6. De-
zember,̂  1858

Z «82. » (2) Nr. 1334.

<s d i k t.
Vom k. k. Bezirksamt? Krainl'u'g werden

nachstehende, behufs der Milila'rsteUlina p« c> 1858
vom Lose getroffene, bis nun noch nicht erschiec
nen militärpflichtige Individuen, als:

Post-?i>. der Wldmunqöllste I v l , Johann
B'ra/sch, von Dworje, HZ. Nr. 2U, Ortöge-
mm.de Zilklach, Gll>. I<ihr »837. — Post ^ Nr.
der Widmungsliste 347, Machi.is Pe^am , von
.Krainburq, Ortsq Krainblng, Get». I . 1^37.
— Posl'Nr. del WidmunMiste 16. Antun Krisch-
ner, von Btrasisch. H5. 1 l 7 , Ortsg Strasisch,
Geb. I . 1832, vorgeladen, binnen 2 Monaten
um so gewisser sich hmamts zu melden , oder sonst
ihre AdwtsrnlMt zu lechlf<rligen, als sie im Widri-

l gen als ReklUtirungbfluchtlinge behandelt werden.
! K. k Bezirksamt Krainburg am 17. Dezem«
! ber »858.



9ssN
Z. 22??. .2) ^ «Ns. 3830.,

E d i k t ' ^ ^ >
zur

E i n b er u f u n g d e r d e m G e r i c h t e u n b e -
k a n n t e n E r b e n .

Von dtm k. k. Bezirksamte Lack, ais Gericht,
wird bekannt gemacht, daß am 10. September 1858
MModidenza Nr, 3 dcr Tri^ster Findling M a r i ^
K o v a z h ^ h oync Hiütcllassung einer letztwilligen
Anurd:.uüg gestorben fti,

, W diesem Gerichte lisibekannt ist, od :md welchen
Perjonen auf ihre Verlassenschaft cin Erbrecht
zustede, so werden alle diejenigen, welche hierauf
auH w.'s immer.für rinem Rechtsgrunde Anspruch
zü !nV.ä,en gedenken, aufgefordert, iyr Erbrecht bin-
neu Einem Ial?re, vön dem unten gesetzten Tage
gerechnet, lhn diesem Gerichte anzumelden, und unter
Ausweisung ihrcs Erbreckt<s ihre Erdserklarung an-
znbringen, widrigenfalls die Verlassenschaft, für
welche inzwischen Valentin Zhadesch »on Gorenauaß,
als 3^crlassensch,,fls Kurator bestellt worden ist, mit
Jenen, die sich wcrdm eibsnklärt und ihren Erb^
lechtstltel ausgewiesen haben, verhandelt und ihüen
einqeanlwortet, der nicht angetretene Thei l der Ver-
laffenschaft aber, oder wenn sich Niemand erbser-
klart hätte, die ganze Verlassenschait vom Staate als
crdlus eingezogen wurde.

Lack am 26. November l858.
^ . 2 : ! 8 4 ? ^ I ) N?.^2882.

E d i k t .
Vor dem k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß ha.-

den alle Diejenigen, welche an tie Vcrlassenschatt
des den 4, Jun i l858 verstorbenen Josef Paul in,
von Zhilpaäi Nr. 2, als Gläubiger eine Forderung
zu stellen haben, zur Anmeldung und Darlhuung
derselben den »9. Jänner »859 Vormittags 9 Uhr
zn eischeins», oder bis dahin ihr Anmeldungsgesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens diesen Gläudi-
gern an die Verlasscnschaft, wenn sie durch die Be
zahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft würde,
kein weiterer Anspruch zustande, als insofern ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, den
24. September «858.

3 . j i V ß s t ^ ^ s s ^ ^ ^ ^ N r ^ , 9308.
E v z k t.

Vom gefertigten k, k. Bezirksgerichte wird hic^
mit bekannt gemacht, daß sich in der Exclutions-
führung des Peter Petrin von Obergollu, geg,n
Josef lienarzh-zh von Visoku, beide Exekutiolistl)ri>e
dat.in einverstanden haden, daß die auf heute an.
geordnete dritte exekutive Feildietungstags,'tzung mit
Beibehull des Ortes, dcr Stunde und dem frühern
Anhange auf den 10. Jänner k, I . übertragen werde.

K. k, stadt. deleg Bezirksgericht LlNbach am 2,
,«,' . Dezember 1858.

Z. 229 l . (2) Nr . 19877.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießämtlichen Edikte vom
22, Oktober I. I . , Z. 16831. betreffend die Ere
tlitionssührung der El isartth Schager gegen Johann
Ecdager, wird bekannt gemacht, daß, nackdem z» dcr
auf den l3 , d . M . angeordneten l . Fcilbietun^ kein
Kausiustiger erschienen ist, am l 2 . Jänner k. I ,
nunnikhr zur 2. Fcilbittung geschritten werde,

K. k. stadt. dcleg. Bezirksgericht Laibach am l 4.
Dezember 1858.

'^ )l292. (2) Nr.' ,743».
^, E d i k t .

Vom gefkltigtcn k. k. Bezirksgerichte wird hie-
mit bekannt gemacht:

Es sei in der ExekutionZiührung des Anton
Boch von Dberdupliz, g.g,n Anton Mandel von
Oberschlninitz. wegen den. Ersten aus dem atrichl-
lichen Vergleiche Uom6. November l857, Z. 185 36,
schuldigen Betrages pr. 49 f l . E M . c. » <-. , dic
exekutive Feilbietung der, dem EreMten gehörigen,
im Grundduchc der P»'arrgült S t . Kanzian 8,i!)
Urb. Nr . ! 3 , Rektf. Nr. 803 vorkommende,, , ge-
richtlich auf 528 st. -30 kr. bewertbeten Realität
bewil l ia/ t , zu deren Vornahme die Feilbietungst^g-
salzungen aui den ,7 . Jänner , den <6. Februar
und d^n 18. März k. I , jedesmal Vormittags von
9 bis 12 Uhr'hieramts mit dem Anhange bestimmt
norden , daß die gedachte Realität nur bei der
dritten Fcilbietungstagsatzung auch unter dem Schäl-
zungswcrlhe hiiUan^eqeben wird.

Das Schatzlingsprotokoll, die Llzitatioüsbe-
dinqnisse und der neueste Grundduchsextrakt können
hiciamls täglich eingesehen werden.

K. k. st.idt, deleg Bezirksgericht Laibach am 2
November »858.

Z. 2293. ^2) ^ Nr . ä8573.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hie-
mit bekannt gemacht:

Es sei über das ErckulionZgesuch der Frau
Mar ia Sve t t i na , gcgen Josefa Presetnik u"d Jerni
<2louscha von Jescbza, wegen der Erstern schuldigen
Darlehensforderung pr. 300 si. E M . oder 315 st.
Hst. W. , der davon seit 9. M a i »836 und bis zum

> Tage dcr Zahlung weiterlaufenden 5M Zinsen, der
mit Einschluß der Urthe'lsgebühr - auf «6 ft !«) kr.
E M oder 16 si 97^<, kl. öst. W. adjuslirlen Gr
richtskosten und der ^xekutionskosten, tie exekutive
Feilbietung der noch auf Iosefa Prcsetnik, vcrehel.
Udouzh vergewä'hrten, von Jerni Schlouscha erstan
denen , im Grundbuche des Gutes Thurn an der Lai
bach «,,!, 3,'lttif Nr. 90 vorkom'nends», zu Iefchza
iieglüdcn, gerichtlich auf 2065 si. 40 ki'. C M . ge,
schützteli Ganzhlibe bcwill iacl, und zn dercn Vor-
nahme tie drei Fe!l,bietu!,gs,t.agsahungen auf den 17, i
Jänner , den 16. Fcbruar und den 18. März k. I .
lsdesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr hirrgerichls,
mit dem Anhange bestimmt , d.:ß die gedachte R e ^
litat nur bei der dnttcn Feilbictungslagsatzung auch
linier dcm Schätzungswcrthe an de>, Vieistdietenden
hinlanqegrben wird.

Wovon die Kauflustigen mit dem Bcisaye ve, «
ständigct werden, daß die Lizitationsbedmgiiisje,
das SchatzungsprototoU und der neueste Grundbuchs--
exlralt täglich hieramls eingesehe« werden köntien.

K. k. staot. deleg. Bezirksgericht Laidach am
22. November 1858.

^.^229 4 . ^ 2 ) ^)lr? 19̂ 2 ! 2̂
E d i k t

Vom k. k. städt. dclcg. Bezirksgericht wird
kund gemacht:

Es sei über Ansuchen d»s ^eopoid Fleischmann,
rücksl^tlich dess>'„ Erben, durch Herrn Dr . Mak, ge-
gen M.nia Mechle gcb, Garbeis von Gloßli ipp, wegen
schuldigen ! ! 4 f l l2kr . ( 5M,e . 8 e . die exekutive Feil-
bietung d^r gegnerischen, aus dem anfder, dem Mar l in
Mechle gehörigen, im Grundbuche der Pfarrgült
S t . Marcin 8,ll> Nettf. Nr . , ^^ , Urb. Nr. 59,
vorkommenden Viertelhube intadulirlen Eheucrtraste
ddo, 2. M a i 1853 zu ersuchenden Heiralögut,orderung
pr. 300 fi. «. « <̂ ., gewilligt untshiezu drei Termine,
u. z, auf den 17. Jänner, 3 l . Jänner und l4 . Fe-
drl«r-°k. I . , jedesmal Vormittag von 9 — 12 Uhr
hilrgcrichts mit dein Beisatze bestimmt, daß gedachte
Forderung erst bei der diilten Feilbictunqstagsatzung
auch unter dem Schayungswerthe pr. 300 ft, E M .
dem Meistbietenden gegen gleich bare Bezahlung
überlassen werden wird.

Hiezu werden Kauflustige mit dein vorgeladen,
daß ocr Grundbuchsexttakt und die Azitationsbe.
dingnisse birramls ringeschen werden lönnen.

LlNdach am 4, Dezember !«56. >

^ i . 2295. (2) Nr . 19477.
E d i k t .

Von dcm k. k. stadt, deleq. Bezirksgerichte Lai.
bach wird hiemit den unbekannt wo desindlichcn!
Matthäus, Josef und Lorenz Plevcu niittelst gegen»!
wältigen Ediktes erinnert:

Es habe Jakob Orcchek von Nadgoriz, wider
sie die Klage auf Vc l jah ' t und Eiloschcncsklärung
der auf seiner, im Gründliche der Pfalz Laibach «,,l>
Rektis. Nr. 269 vorkommenden Ne. ' l i lä t , in Fulge
Ehevcrtrages vom »8. Jänner >793 mtabuiirtei,
älterlichen Entferligung, für jeden mit 43 f l . 5 7 ^ kr,
am 6. Dezember l . I . , Z. 19-l??. überreicht, wor-
über die Verhandlung mit dem Anhange des §. 29
a. G. O. auf den 18. März k. I . Vormittags 9
Uhr diergerichts angeordnet worden ist.

Dcnftlben wurde der Herr D r . Anion Uranitsch
als s^il-nwr- :ul n^lom aufgestellt. Sie wilden hie-
mit erinnert, diesem Kurator die Behelfe zurWah.
rung und Vertheidigung ihrer Rechte mitzuchcilcn,
oder selbst zur Verhandlung zu llscheincn, cdcr li,jen
andern Sachwalter diesem Gerichte nainhaft zu ma?
chen, widrlgens sie die aus dcr Verabfaumung
enstehenden nachtheiligen Folgen sich selbst zuzuschrcl.
ben halen werden.

K. k. staol. delcg. Bszirksgericht Laibach ain 6.
Dezember-l858, ^ . i ^ ^ ^ ^ ^

Z. 2 2 9 6 . ^ ( 2 ) Nr . l 9503
E d i k t

Von dem k. k. statt. dele^. Bezirksgerichte in
L.nbach wird den unbekannt wo bssindlichen Anlon
Kau^dizh, Gertraud Ierzi l , , Georg Nosmann, Vlaria
Kopazh, Ursula Kauzhizl) und Barlholomaus Smouz
und deren allfällig>n Erdcir lncmit ermnert:

Es t-.abc Sebastian Kauzhizh von Wasche, als
l'nteressirler Satzgläubiqcr, wider s:e die Klage vom
,6. November d. I , , Z, 19503, auf Verjährt' und
Erloftbenerklärung drr, <,uf der, auf Johann Aolizl izh,
vergcwährlcn, i-n Grundbuche Rutzin^ «n!) Urb. Nr.
9 , Rektif. 5ir, 7 vorkommenden Nealität inlabulirtcn
Satzposten, a l s : Die Forderung des Anton Kauzhizh
aus dem Vergleiche vom 7. Ma i »804 nnt 590 fi,;
der Gertraud Ierzin not oer Schnldobligalion voin
8, M a i >80^ pr. 500 ft.; der Foiderung dss Georg
Rosjnann aus ocm Vergleiche voin 28. August 179!»
mit s-lU si. 24 kr.) der Forderung der M.uia Kopazb
aus dem Aci'g^l'che von, 3 ^ys, l >8>8 pr. 20 si. ;
der Forderung des Georg Rosmann aus dem Kauf.
vertrage vom 28, August 1799 und dem darüber
ersiosscnen Urtheile vom 28. M a i !823 pr. tt^9 si,
und Gerichlstosten pr. l9 si. 4 kr.; der Foroerung des
Georg Rosmann aus dem Kaufbriefe ddo. '^9. No-
vember l?96 pr. 649 fl., der Forderung, der Ursula
Kauzhizh aus der Zession vom l7 . September 1822 <

und dcr Erklärung vom 13 Oktober 1824 pr 500 st.,
nnd der Forderung des Vartholoma'us <3mouz, ans
der Zession vom >0. September 1824 pr. 400 si.
ocs Kautions - Instrumentes vom 22, Juni !825,
der Forderungen aus dem Pacht-Kontrakte vom 13.
Ju l i 1824 und aus jenem vom 8. Oktober 1834
eingebracht, worüber die Verhandlung mit dem An?
bange des §. 29 ". G, O. auf den 18, März k. I .
Vorinitt. 'gs 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet
w i rd , und daß zur Wahrung der Rechte der Gläu-
biger Herr D r . Anton Ull,nit!ch als Kurator auf-
gestellt wurde, dcm sic daher die Brhclfc rmzuscnden,
oder selbst zu erscheinen oder einen andern Sach-
walter zu bestellen hoben.

K. k. städl. delc^. Bezirksgericht Laibach am
8. Dezember 1858.

Z. 22977 ( 2 1 " N r . ^ 9 8 3 8 .
i E d i k t .
l Vom k. k, städt. del. Bezirksgerichte Laibach wird
z hiemit bekannt gemacht:

Es habe Iodann Babnig. wider Mar ia Babln'g
und ihre aNialligen Erber, unbekannten Aufenthalts,
bei diesem Gerichte die Klage auf Verjährt, und E »
loschenererklärung der, im Grunde des Schuld,
schemes cdo. >0. Jänner »><00 auf die im Grund»
buche Unterthurn «uli Urb. Nr. 2< vorkommenden
Hubrcalitat intabulirt haftenden Folderungen pr 340
si. und 42 fi. E M . c. «. t: , eingebracht, worüber
die Tagsatznng auf den 22. März k. I , Vormittags
9 Uhr hissg-lichts mit dem Anhange des §. 29 a. G. O.

^ angeordnet worden ist.
! Da der Aufenthalt der geklagten Mar ia Babnig

und ihrer allfälliqen Erben unbekannt nnd weil sie
vielleicht aus den k. k. Erbländern abwesend sind, so
hat man zu ihrer Vertretung und auf ihre Gefahr
und Unkosten den hierorligcn Gerichtsadvokaten Dr .

! Anton Rudolph als Kurator bestellt, mit welchem
! die angebrachte Rechtssache nach der bestehenden G. O.

ausgeführt und entschieden werden wird.
! Dessen werden Mar ia Badnig und ihre allsä'l-

ligen Erben zu dem Ende erinnert, damit sie al-
lenfalls zur rechten Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter ihre Nechtsd,helf» an die
Hand zu geben, oder auch sich ftlbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und dirsem Gerichte nam^
hast zu mcchsn und ül'lrhaupl in, rechtlichen ordnunsts'
lnäßigs» Wssll einzuschreiten wissen mögen, insbe^
sondere da sie sich die aus dieser Verabsäumung ent»
stehenden Folgen selbst beizumessen haben weiden.

Laibach am l 4 . Dezember 1858.

^ 2 3 0 ^ (2V Nr? ̂ 30 3 4.
E d i k t .

Vom k. k. BczirksanUe Treffen, als Gericht,
l wird bekannt gegeben, daß das vcrbcschiedcne Ncal '
i Exekuiions^rsuch der Herrschaft Landspreis, gegen
! Florian Galle von Stcinbach, l!« pl-ny«. 28, Oktober
' d. I . , I . 3l»34, I'lcn 35 fi. 56 kr. C M , c. « c ,
! für den verschollenen Tabulargläubiger Michael Galle,
! dem ihm unter Einem als Curator ausgestellten
! Herrn Franz Surz von Tressen zugestellt worden ist.
! Treffen dm !4, Dezember 1858,
! ^ . 2302. (2) Nr . 3034^
! E d i k t .

Von dcm k. k Bezirksamte Treffen, als Ge.
! richt, wird tmmit bekannt gemacht:
! Es ici über oas Ansuchen der Herrschaft Lands-
5 preis, durch Herni Anton Böhm von ^Neustadt!,
i gegen Floiian Galle von Eteinbach. wegen aus dem

Vergleiche vom 8. Oktober 1856, Z 3008, schnldl-
gen 35 fi. 56 kr. C. M . <̂ , ». c . in die exekutive
öffentliche Vcrsteigeruna der, dem Letztern gehöii.
l j l n , im Grundbuchc der Gül t Steinbach vorfom^
menden Neal i lä t , im gerichtlich erhobenen ^chät-
zungswerthc von ,904 fi, 35 kr. öst. W. gcwilliget,
und zur Vornahme derselben die Feiidietungstag.-
satzungcn auf den 25 Jänner, auf den 26, Februar
und auf den 26. März '859. jedesmal Vormittags
um 9 Uhr, in der Amtsklinzlll mit dem Anh,mge be>.

! stimmt worden . daß die feilzubietende Realität nur
! bei der Ictzlen Feilvietnng auch unter den, Schätzungs-

werthe an den Meistbietenden hintangegeben werde.
Das SchähiMgSprutokoll, der Grundduchsexlrakt

und die Lizitati^nsbedingnisse können bei diesem
Gerichte in dc» gcwöhnlichen Amlsstimden eingesehen
wcrdcn.

Treffen am »4. Dezember 1 8 5 8 . ' . ' / . " " . /

Z 2271. (2) Nr . 6887.
E d i k t .

Vom k, k. Bezirksamte ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
wird hicmit kund gemacht:

Ueber Ansuchen des Erekulionsführers Anlon
M'schgur von Kossesu, wider den Erekuten Johann
Pcnlo von Sagui je, ,,<:l,s>. 44 fi. E M 0, 8. 0., wird
mit Bszüg^Wf die Edikte vom 20. J u l i und 2.
November 'd^ I . , Z. 3788 und 6183. die auf den
4. Jänner 1859 angeordnet gewesene exekutive 3.
Feilb'.etung der im Grundbucke der Pfarrqült Koschana
8nl, Urb. Nr, 6 vorkommenden, gerichtlich aus 993 fi.
geschätzten Realität auf den >2 Jänner l859,. früh
9 Uhr mit dem vorigen Anhange übertragen,

K. k. Bezirksamt Feistntz, als Gericht, am 6.
! Dezember 1858.


